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Vorwort der Herausgeber:innen

This book is the first in a series meant to create space for a conversa‐
tion about Ukrainian Studies in relation to various disciplinary traditions.
Through Ukraine and with Ukraine, it invites us to ask broader questions
about the world we share. The books in the series take Ukraine not as
an object to be described but as a case through which we can assess
various phenomena - the quest for self-determination and optimal forms
of government, resilience and vulnerability, responses to violence, mobility,
and rootedness, the future of democracy, or European and global entangle‐
ments, to name but a few. The series offers a long-term commitment to
developing the field, which we, as an editorial team, foster by building sus‐
tainable intellectual connections. It seeks to provide a space for knowledge
that will have an impact.

This series’ opening volume marks the first steps in this direction by
offering an analysis of Ukrainian society at the crossroads of distinct and
dramatic developments - from independence to both Russia’s military ag‐
gression and Ukraine’s growing rapprochement with the European Union,
from decentralization to welfare state reform, from state institutions and
processes to civil society, culture, and memory. This encompassing range
of topics signals the multifaceted analysis that our series welcomes and
hopes to encourage. At the same time, it shows how Ukraine can serve as a
prism through which to follow and understand broader regional and global
processes.

With this ambition, the series also reflects the aspirations of the KIU, as
part of which this book series would like to be understood. The project
KIU - the Competence Network Interdisciplinary Ukrainian Studies Frank‐
furt (Oder) - Berlin, led by the European University Viadrina, aims at
strengthening Ukraine-related research, teaching, networking, and transfer
activities. KIU’s diversity and interdisciplinarity are also reflected in the
composition of the series editors and the series editorial board. We, the
editors, look forward to the intellectual endeavour that lies ahead with our
series.

Susann Worschech, Oleksandra Keudel, Sabine von Löwis, Natalia
Otrishchenko, Mihai Varga
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Vorwort zu diesem Band

„Was auch künftig in der Ukraine geschieht – es wird Europa angehen.
Seit der orangen Revolution ist dieser Staat keine unbekannte Größe
mehr. Doch noch immer fehlt es an klaren Vorstellungen, woher das Land
kommt, und an Ideen, wohin es unterwegs sein könnte.“ So lautet der Klap‐
pentext des Buches „Die reale und die imaginierte Ukraine“ von Mykola
Rjabtschuk, erschienen 2005.

Siebzehn Jahre später schien sich an dieser Feststellung nicht viel geän‐
dert zu haben. Die politische und gesellschaftliche Entwicklung der Ukrai‐
ne ist zu einem zentralen europäischen Thema geworden, seit Russland die
europäische Friedensordnung aktiv zu zerstören sucht. Und noch immer
fehlte es an Verständnis für und Wissen über die Ukraine – in der Öffent‐
lichkeit, in der Politik, und auch in der Wissenschaft.

Aus dieser Erkenntnis heraus ist das vorliegende Buch entstanden, das
erstens eine Bestandsaufnahme der Entwicklung von Gesellschaft, Politik,
Wirtschaft und Kultur der Ukraine vorlegen soll und dabei die aktuelleren
Entwicklungen nicht nur aufzeigt, sondern kontextualisiert und die Ver‐
flechtungen der Transformation in der Ukraine mit europäischen Entwick‐
lungen, spezifischen Konfliktpotenzialen und der Kriegssituation analytisch
in Verbindung bringt.

Zweitens ist es ein Ziel des Buches, eine Art politische Soziologie der
Ukraine zu schreiben, sozialwissenschaftliche Perspektiven auf die zeitge‐
nössischen Phänomene der Ukraine zu eröffnen und den wissenschaftli‐
chen Dialog zur Ukraine zu fördern.

Drittens adressiert das Buch bewusst nicht nur eine akademische Leser‐
schaft, sondern bietet der interessierten Öffentlichkeit an, die ukrainische
Gesellschaft in ihren vielen Facetten, ihrer Komplexität und Ambivalenz
besser kennen- und verstehen zu lernen.

Dieses Buch ist zudem der erste Band der bei Nomos erscheinenden
KIU-Buchreihe „Interdisziplinäre Ukrainestudien / Interdisciplinary Ukrai‐
nian Studies“. Mit dieser Buchreihe, die im Rahmen des vom Deutschen
Akademischen Austauschdienst (DAAD) geförderten Projektes „Kompe‐
tenzverbund Interdisziplinäre Ukrainestudien Frankfurt (Oder) – Berlin
(KIU)“ herausgegeben wird, soll dezidiert die sozial-, rechts-, wirtschafts-,
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geschichts-, kultur- und literaturwissenschaftliche Forschung zur Ukraine
gestärkt werden.

 
Dass dieses Buch entstehen konnte, verdanke ich vielen engagierten Men‐
schen und Institutionen, die mich an verschiedenen Stellen der Erstellung
des Buches unterstützt haben. Zunächst danke ich meiner Lektorin beim
Nomos-Verlag, Dr. Sandra Frey, für die hervorragende Kooperation von
der ersten Idee zum Buch bis zur Drucklegung. Sebastian Zoller, ebenfalls
vom Nomos-Verlag, danke ich für die Zusammenarbeit in der technischen
Umsetzung.

Den Autorinnen und Autoren der einzelnen Kapitel danke ich herzlich
für ihre Textarbeit, Überarbeitungen und auch Geduld im Prozess des
Zusammenstellens des Bandes.

Im Januar 2023 fand an der Europa-Universität Viadrina ein Workshop
zur Diskussion der einzelnen Kapitel statt, an dem fast alle Autorinnen
und Autoren des Bandes teilgenommen haben. Ich danke der Europa-Uni‐
versität Viadrina für die Möglichkeit, diesen Workshop in ihren Räumen
durchzuführen, sowie Oksana Mikheieva, die als DAAD-Gastprofessorin
und zugleich Gastgeberin an die Viadrina einlud. Mein Dank gilt auch dem
DAAD für die Finanzierung des Workshops. Bei Gwendolyn Sasse, Yuliya
Bidenko, Natalia Lomonossowa und Timm Beichelt bedanke ich mich für
das Kommentieren der Texte.

Teile des Bandes konnte ich während meines Gastaufenthaltes am
MacMillan Center for International & Area Studies an der Yale University
im Herbst 2023 bearbeiten, wofür ich mich ebenfalls herzlich bedanke.

Das Titelbild dieses Buches zeigt das Bild „City by the Sea“ der ukraini‐
schen Künstlerin Olga Kopeleva, auf deren Arbeiten ich in der Online-Ga‐
lerie Kyiv Gallery aufmerksam geworden bin. Ich danke der Künstlerin und
dem Team der Kyiv Gallery für die Erlaubnis, das Bild als Buchcover nut‐
zen zu dürfen, und empfehle meinen Leserinnen und Lesern ausdrücklich
einen Besuch der Galerie unter https://kyiv.gallery.

 
Ich widme dieses Buch allen, die für die ukrainische und europäische
Freiheit einstehen und den ukrainischen Freiheitswillen unterstützen.

Susann Worschech
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